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Neuzugänge Belletristik März 2014 

 
 
Daniel Glattauer / Die Wunderübung  
 
Die Beziehung von Joana und Valentin ist am Tiefpunkt angelangt, 
und die Versuche, die der Paartherapeut anstellt, um die beiden 
Streithähne in den Griff zu kriegen, sind ganz und gar nicht 
erfolgreich. Joana weiß immer schon vorher, was ihr Ehemann 
sagen will, und sorgt mit ihrem Redeschwall dafür, dass er oft gar 
nicht zu Wort kommt. Valentin straft sie dafür mit Gefühlskälte. Er 
nimmt jeden Missstand als gegeben hin und sieht keinen Grund 
für Veränderung. Doch nicht nur das Paar hat Probleme auch der 
Therapeut scheint in Schwierigkeiten zu stecken. In "Die 
Wunderübung" erweist sich Daniel Glattauer als ein Meister darin, 

die feinen Zwischentöne im Dschungel unserer Gefühle darzustellen. 
 
 
Philip Kerr / Böhmisches Blut 
 
September 1941. Die Lebensmittelrationierung, die Angriffe der 
englischen Luftwaffe, die nächtliche Ausgangssperre - all das 
macht das tägliche Leben in der deutschen Reichshauptstadt 
Berlin alles andere als angenehm. In der vom Krieg geschüttelten 
Stadt treiben zudem Mörder und tschechische Terroristen ihr 
Unwesen. Aber für Bernie Gunther ist die Arbeit im Morddezernat 
der Kripo am Alexanderplatz nach den Schrecken der Ostfront 
beinahe Erholung. 
 
                                   
 
                                 Oliver Bottini / Ein paar Tage Licht 

 
Algerien: Afrikas größtes Land, mit Reichtum gesegnet, im 
Innersten zerrissen. Hier wird ein deutscher Rüstungsmanager 
entführt, angeblich von islamistischen Terroristen, so der 
algerische Geheimdienst.  
Doch für BKA-Mann Ralf Eley, an der deutschen Botschaft in 
Algier stationiert, passen zu viele Puzzlestücke nicht zusammen. 
Auf virtuose Weise verwebt Oliver Bottini das Thema (deutsche) 
Rüstungsexporte in einem mitreißenden Kriminalroman. Präzise 
lotet er die Untiefen von Macht und Unterdrückung aus und führt 
mit eindrucksvoller Intensität vor Augen, woran das System 
immer kranken wird am Mangel an Menschlichkeit. 
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                               Frank Goosen / Raketenmänner 

 
Frank Goosens zart miteinander verwobene Geschichten erzählen 
von den Männern unserer Gegenwart. Von Freundschaft, Rivalität 
und Treue, von verlorenen Träumen, vom Älterwerden und vom 
Aufbrechen. 
Lakonisch, fein, witzig und warmherzig: Frank Goosens 
Geschichten spielen im Hier und Jetzt, spüren auf kleinem Raum 
den großen Lebensthemen nach und bringen uns auf ungeahnte 
Weise zu uns selbst. 
 
 

 
 
Melitta Breznik / Das Umstellformat 
 
Eine außergewöhnliche Familiengeschichte, eine Reise 
zurück in die Nazi-Zeit: Die Erzählerin sucht nach den Spuren 
ihrer an Schizophrenie erkrankten Großmutter, die während 
des Krieges in einer psychiatrischen Anstalt verschwand und 
aus dem Familiengedächtnis gelöscht wurde. Und dabei stößt 
sie in den Akten auf eine Frau, die ihr auf alarmierende Weise 
ähnlich ist. 
 
 
 
                                  
 

Andrea Camilleri / Die Revolution des Mondes 
 
Als 1677 in Sizilien der Vizekönig an Herzverfettung stirbt, reiben 
sich die Staatsräte die Hände: endlich sich nach Herzenslust 
bereichern! Doch sie haben nicht mit der jungen Witwe 
gerechnet, der unfassbar schönen Eleonora de Moura. 
Zielstrebig besteigt sie den Thron, und einen Monat lang lehrt sie 
die Höflinge, die korrupten Adeligen und Pfaffen das Fürchten. 
Sie hilft den Armen und setzt Reformen durch. Schon feiert das 
Volk sie als Retterin da wird sie vom König abberufen. Camilleris 
neuer Roman erzählt von einer vergessenen Revolutionärin und 
davon, wie, für einen kurzen Moment in der Geschichte, das 

Gute möglich schien. In der Vergangenheit des Romans spiegelt sich das Italien der 
Gegenwart und Camilleris dringende Empfehlung: Lasst die Frauen an die Macht! 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Öffentliche Bibliothek Saalfelden, Leogangerstraße 1, 5760 Saalfelden 
06582/76272-11 

 
Michaela Jary / Das Bild der Erinnerung 
 
Sie sucht nach einem verschwundenen Gemälde und entdeckt 
ein Familiengeheimnis und die große Liebe. 
Einem Münchner Auktionshaus wird ein Bild des berühmten 
impressionistischen Malers Leo Reichenstein angeboten, das 70 
Jahre als verschollen galt. Die junge Kunsthistorikerin Anna 
Falkenberg hat Zweifel an der Echtheit des Gemäldes. Ihre 
Nachforschungen führen sie zur Galerie Richardson in London. 
Der attraktive Oliver Richardson, der die Galerie leitet, rät Anna, 
sich an seinen Großvater Henry zu wenden. Oliver begleitet 

Anna auf ihrer Reise an die wildromantische Küste Cornwalls. Doch als Anna mit 
Henry Richardson spricht, ist sie zutiefst irritiert. Denn die Geschichte des Bildes 
führt in das besetzte Berlin der Nachkriegszeit zurück und scheint eng mit ihrer 
eigenen Geschichte verbunden zu sein. 
 
 
 
Ake Edwardson / Das dunkle Haus 
 
Nach zwei Jahren Auszeit kehrt Kommissar Erik Winter nach 
Göteborg zurück. Er kommt genau zur rechten Zeit. Die Stadt wird 
von dem blutigen Mord an einer jungen Frau und ihren beiden 
kleinen Kindern erschüttert. Bald hält man ihren Mann für den 
Mörder, doch Winters Instinkt sagt ihm etwas anderes. Gegen alle 
Widerstände beginnt er zu ermitteln. Kann er eine Treibjagd 
verhindern? 
 
 
 
 

 
 
Arne Dahl / Neid 
 
Ein toter Professor, eine kompromittierte EU-Kommissarin 
und ein blutiges Smartphone in den Händen eines blinden 
Bettlers. Im Kampf gegen die mächtige Energie-Lobby 
überschreitet Paul Hjelm die Grenzen der Legalität und 
schickt seinen Ex-Kollegen Gunnar Nyberg ins Herz der 
Finsternis. 
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                                        Zadie Smith / London N-W 
 

Leah, Natalie, Felix und Nathan wachsen in einer 
Hochhaussiedlung auf, wie es sie in jeder Großstadt gibt 
immer das Ziel vor Augen, Caldwell eines Tages zu 
verlassen und etwas Größeres, Besseres aus ihrem Leben 
zu machen. Dreißig Jahre später sind sie zwar erwachsen, 
doch richtig weit gekommen sind sie nicht. Nur Natalie hat 
es scheinbar geschafft. Als erfolgreiche Anwältin gibt sie mit 
ihrem Mann vornehme Dinnerpartys, auf denen sich ihre 
weit weniger zielstrebige Freundin Leah und deren Mann 
Michel alles andere als wohlfühlen. Überhaupt sind Natalie 
und Leah blind für die Probleme der jeweils anderen und 
neiden einander das vermeintlich perfekte Leben. Als eine 
Fremde an Leahs Tür klingelt, um sie um Hilfe zu bitten, 
überschlagen sich die Ereignisse Zadie Smiths Roman über 

North West London, das jenseits der Touristenströme liegt, ist ein sehr heutiger, 
schneller, eindringlicher Text über einen multikulturellen Stadtteil und die Schicksale 
seiner Bewohner. Das Buch wurde von der New York Times zu einem der "zehn 
besten Bücher des Jahres" gewählt. 
 
 
 
 
Margaret Forster / Das dunkle Kind 
 
Warum wird ein Kind schuldig? Margaret Forster 
erzählt in ihrem Roman von der dunklen, 
rätselhaften Seite der Kinderseele. 
Die achtjährige Julia darf Brautjungfer sein auf 
der Hochzeit ihrer schönen Cousine Iris. Eine 
lästige und teure Familienverpflichtung in den 
Augen ihrer Mutter, aber Julia ist überglücklich. 
Nicht lange danach fällt jedoch ein Schatten auf 
ihr noch junges Leben: Als ihr das Baby der 
Cousine während einer Spazierfahrt mit dem 
Kinderwagen umkippt und es danach aus 
unerklärlichen Gründen stirbt, fühlt sie sich 
unendlich schuldig. Jahrzehnte später arbeitet 
Julia als Kinderpsychologin. Ihre jungen Klienten 
sind verhaltensauffällig: Sie stehlen, lügen, 
brennen durch oder wollen nicht essen und 
tragen alle ein dunkles Geheimnis in sich. Julia 
versucht, ihnen zu helfen, und wird dabei mit 
ihren eigenen verdrängten Schuldgefühlen konfrontiert. 
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Louise Erdrich / Das Haus des Windes 
 
National Book Award für den besten Roman des Jahres 
 
Ein altes Haus, eine ungesühnte Schuld und die Brüste von 
Tante Sonja Louise Erdrich, liebevolle Chronistin der 
amerikanischen Ureinwohner, führt uns nach North Dakota. 
Im Zentrum ihres gefeierten Romans steht der 14jährige 
Joe, der ein brutales Verbrechen an seiner Mutter rächt 
und dabei zum Mann wird. 
 
 
 
 
 
 
 

 
Tamara McKinley / Das Land am Feuerfluss 
 
Australien 1946. Die jung verwitwete Becky kehrt mit ihrem 
kleinen Sohn Danny zu ihrer Familie nach Morgan s Reach 
zurück. Ihr Mann ist im Krieg gefallen, doch seine Leiche 
wurde nie gefunden - und der kleine Danny weigert sich zu 
glauben, dass sein Vater wirklich tot ist.  
Immer wieder unternimmt er Streifzüge ins Outback, um 
dort nach ihm zu suchen. Als Morgan's Reach eines Tages 
von einem verheerenden Buschfeuer bedroht wird, 
fürchten die Bewohner um ihr Leben - und Danny ist 
spurlos verschwunden – 
 
 
 
 

Nicci French / Schwarzer Mittwoch 
 
Sensationeller internationaler Erfolg einer neuen 
Krimireihe 
Ruth Lennox, Mutter von drei Kindern und seit mehr als 
zwanzig Jahren glücklich verheiratet, wird ermordet 
aufgefunden. Inspektor Karlsson tappt im Dunkeln. 
Psychotherapeutin Frieda Klein müsste sich dringend 
erholen, aber sie will ihrem Freund Karlsson helfen. Ihr 
erscheint die Familienfassade der Lennox zu perfekt: Und 
sie soll recht behalten. Zur gleichen Zeit ist der Journalist 
Jim Fearby einer Serie von Mädchenmorden auf der Spur. 
Fearbys und Friedas Wege kreuzen sich. Bald lässt auch 
Frieda das Schicksal der jungen Frauen nicht mehr los, 
und sie stößt auf ein schreckliches Geheimnis... 
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                                               Carla Montero /  

Das Mädchen mit den Smaragdaugen 
 

Paris, 1942. Die Jüdin Sarah Bauer kann als einzige 

ihrer Familie der Deportation entgehen. In letzter 

Sekunde rettet sie den Mantel ihres Vaters, in dessen 

Saum ein Bild von unschätzbarem Wert eingenäht ist. 

Doch ihr Todfeind, SS-Sturmbannführer Georg von 

Bergheim, ist auf der Jagd nach diesem Gemälde - und 

nach Sarah. Aber während um sie herum die Welt 

zusammenbricht, geschieht das Unmögliche. Sie 

verlieben sich ineinander ... Jahrzehnte später stößt die 

Kunsthistorikerin Ana auf die Geschichte dieser Liebe, 

und wird mitgerissen von einem Sog aus Verrat und 

Eifersucht, der auch ihr Schicksal besiegelt.  

 

 

 
 
 
Theresa Révay / Der letzte Sommer in Mayfair 
 

London, Mayfair, 1911. Lord und Lady Rotherfield 

laden zum Debütantinnenball ihrer Tochter Victoria. 

Doch hinter den Kulissen brodelt es. In den 

Arbeitervierteln brechen Revolten los, der Hochadel 

verliert an Macht. Evangeline, die 20-jährige Schwester 

Victorias, beteiligt sich an Aktionen der 

Frauenbewegung; ihr älterer Bruder Julian hat sich 

ganz dem Familienerbe verschrieben und Edward, ein 

Herzensbrecher, ist begeisterter Flieger. Ausgerechnet 

an seinen größten Konkurrenten, den Franzosen Pierre 

du Forestel, verliert Evangeline ihr Herz. Aber wird ihre 

Liebe einen alles verändernden Weltkrieg überstehen? 
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Christos Tsiolkas / Barrakuda 

Daniel Kelly hat nur eines im Kopf: Schwimmen und Siegen. 

Seine Eltern tun alles für ihn, seine Geschwister sehen zu ihm 

auf, von seinen Freunden wird er gefeiert. Doch dann verliert er 

einen entscheidenden Wettkampf, und alles ändert sich. Das 

Verhältnis zu sich selbst und zudenen, die ihm nahestehen. 

Erst allmählich gelingt es ihm, eine neue Sicht auf sein Leben 

zu finden. 

 

 

Margriet de Moor / Mélodie d´amour 

In einem Roman aus vier miteinander verknüpften Geschichten 

erzählt Margriet de Moor von den Spielarten der Liebe: ein alter 

Mann, der seine Frau über den Tod hinaus liebt, obwohl er sie 

betrogen und verraten hat; die wahnsinnige Liebe einer Stalkerin; 

ein junges Mädchen, das seinen Bruder abgöttisch liebt und in der 

Folge zwei Tote auf dem Gewissen hat; eine Frau, die seelenruhig 

zusieht, wie ihr Mann sie betrügt. Liebe als Schicksal, Liebe als Obsession, die 

lebensrettende und die zerstörende Liebe . 

 
Anthony McCarten / funny girl 
 
Junge Londonerin zu ihren kurdischen Eltern: »Ich habe eine 
gute und eine schlechte Nachricht. Die schlechte: Ich werde 
Stand-up Comedian. Die gute: Ich trage ab heute Burka – 
allerdings nur auf der Bühne.«  
Eine hochexplosive multikulturelle Gesellschaftskomödie, so 
berührend und packend wie ›Englischer Harem‹. 
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Die Zeit- Triologie von Nora Roberts 

 
 
                                  

Der jungen Galeristin Malory Price unterbreitet man bei einer 
mysteriösen Einladung zum Dinner ein ungewöhnliches 
Angebot: Wenn es ihr gelingt, das Rätsel um drei keltische 
Prinzessinnen mithilfe eines Gedichts und eines alten Bildes zu 
lösen, soll sie eine Million Dollar erhalten. Die einzige 
Bedingung: auch ihre Freundinnen Dana und Zoe müssen ein 
Rätsel lösen. Natürlich glaubt Malory kein bisschen an keltische 
Prinzessinnen, aber so viel Geld kann sie nicht einfach 
ausschlagen. Zusammen mit dem Journalisten Flynn macht sie 
sich an ihre Aufgabe - und steckt bald bis über beide Ohren in 
Problemen. Denn plötzlich muss Malory sich entscheiden: 
zwischen der Erfüllung all ihrer Träume - und ihrer Liebe Flynn. 

 
 
 
 
Eine geheimnisvolle Einladung führte die drei Freundinnen 
Mallory, Dana und Zoe zusammen und stürzte sie in das größte 
Abenteuer ihres Lebens. Nach Mallory ist es jetzt an Dana, 
mithilfe eines alten Bildes und eines Gedichts das Rätsel um 
die drei verschwundenen keltischen Prinzessinnen zu lösen. 
Keine leichte Aufgabe, denn Dana gerät nicht nur plötzlich in 
Lebensgefahr, es tritt auch noch ein Mann wieder in ihr Leben, 
den sie am liebsten für immer vergessen hätte: Jordan Hawke, 
der Mann der ihr einst das Herz brach.     
 
 
 
                                       
 

Eine geheimnisvolle Einladung führte die drei Freundinnen 
zusammen. Jetzt ist es auch an Zoe McCourt, sich in das 
größte Abenteuer ihres Lebens zu stürzen, und - wie Mallory 
Price und Dana Steele zuvor - ein Rätsel um die 
geheimnisvollen keltischen Prinzessinnen zu lösen. Doch ein 
Umstand hält Zoe zunehmend von ihrer gefährlichen Aufgabe 
ab: Ausgerechnet Bradley Vane IV. macht ihr den Hof! Zwar 
fühlt Zoe sich insgeheim sehr zu dem sexy Erben eines 
Geschäftsimperiums hingezogen, doch hat sie sich 
geschworen, sich nie wieder von einem dieser nutzlosen 
Müßiggänger verführen zu lassen. 
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Lars Kepler / Der Sandmann 
 
Jurek Walter sitzt seit Jahren in Isolationshaft. Niemand darf 
ohne Aufsicht seine Zelle betreten. Dem Serienmörder wird 
zugetraut, auch hinter Gittern noch schreckliches Unheil 
anzurichten. Als eines seiner letzten Opfer plötzlich lebendig 
wieder auftaucht, steht für Kommissar Joona Linna fest, dass der 
Mörder einen Komplizen haben muss. Ein Wettlauf gegen die 
Zeit beginnt: Die Schwester des geretteten Mannes war damals 
auch verschwunden - und ist womöglich noch am Leben! Um 
ihren Aufenthaltsort zu erfahren, bittet Joona seine Kollegin 
Saga Bauer, sich in die Psychiatrie einweisen zu lassen. Jemand 

muss das Vertrauen des Serienmörders gewinnen. 
 
 
 
Reginald Hill / Der Tod heilt alle Wunden 
 
Nachdem er einen Bombenanschlag gerade noch einmal 
überlebt hat, weilt Superintendent Andy Dalziel zur Kur in 
dem Seebad Sandytown. In dem kleinen, aber feinen Kurort 
soll ein großes Wellness- und Gesundheitszentrum 
entstehen. Vor allem von der vermögenden Witwe Lady 
Daphne wird dieses Projekt vorangetrieben. Sie gilt als 
skrupellos und durchtrieben, und vielleicht ist es deshalb 
kein Zufall, dass sie beim Gemeindefest ermordet 
aufgefunden wird auf dem Spanferkelspieß. Natürlich juckt 
es Dalziel gleich wieder in den Fingern, sehr zum Leidwesen 
von Chief Inspector Peter Pascoe. 
 
 
 

Mo Hayder / Die Puppe 
Als Zelda Lornton in der psychiatrischen Klinik von Bristol tot 
aufgefunden wird, glauben alle zu wissen, wer daran schuld ist 
der Geist von Beechway, von dem erzählt wird, dass er nachts 
die Patienten in ihren Zimmern heimsucht und sie dazu treibt, 
sich selbst zu verletzen, manchmal sogar tödlich. AJ, der 
verantwortliche Pfleger, will an diese Gerüchte nicht glauben, 
doch die Klinikleitung hält ihn strikt an, die mysteriösen 
Vorkommnisse für sich zu behalten. Als dann der psychisch 
schwer kranke Isaac Handel unerwartet entlassen wird, hat AJ 
einen Verdacht. Isaac ist ein verurteilter Mörder, der seine Eltern 
auf brutale Weise umgebracht hat. Nach seiner Entlassung ist er 

plötzlich unauffindbar. Plant er erneut zuzuschlagen? AJ sucht Hilfe bei Detective 
Inspector Jack Caffery, der ganz und gar nicht an Geister glaubt. 
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J. Courtney Sullivan / Die Verlobungen 
 
Wieso verlässt Teddy seine Frau und die beiden 
gemeinsamen Töchter wegen einer Frau, die er an einer 
Hotelbar kennenlernt? James fragt sich, wieso Sheila 
ausgerechnet ihn, der doch nur ein Versager ist, geheiratet 
hat. Delphine verlässt ihren Mann und ihr Leben in Paris, um 
ihrem Geliebten nach New York zu folgen, und wird es 
bitterlich bereuen. Kate lehnt die Ehe ab, doch nun wollen 
ihre besten Freunde heiraten, und zwar so richtig prunkvoll: 
Jeff und Toby. J. Courtney Sullivan erzählt in diesem Roman 
meisterhaft die Geschichte von vier Paaren, die einander 
gefunden, geliebt, geheiratet, betrogen und verlassen haben. 
Geschickt verwebt sie die Fäden miteinander und zieht den 

Leser immer wieder in ihren Bann. 
 
 
 
Jonathan Lethem / Der Garten der Dissidenten 
 
Ein großer Mehrgenerationenroman über eine zerrissene 
Familie von Dissidenten in Queens. Eine mitreißende 
Geschichte der Immigration von europäischen Idealen und 
Ideen nach Amerika. Eine humorvolle Saga über den 
persönlichen Preis, den gescheiterte politische Ambitionen 
fordern. Ein Buch wie eine geschlossene Faust, die sich 
langsam öffnet. 
 
 
 
 

Kate Mosse / Die Frauen von Carcassone 
 
Carcassonne 1942: Jeden Tag spürt die junge Sandrine die 
Einschränkungen durch den Krieg, doch ihre Lebensfreude 
lässt sie sich dadurch nicht nehmen. Selbst als sie überfallen 
wird, versteht sie die angstvolle Aufregung ihrer Freunde 
nicht: Bevor ihr Schlimmeres passieren kann, kommt ihr der 
junge Raoul zu Hilfe. Erst als sie erfährt, dass die anderen 
längst im Widerstand kämpfen, auch Raoul, begreift Sandrine 
die Gefahr, in der sie schweben. 
 
 
 

 
 
 
 
 



 

Öffentliche Bibliothek Saalfelden, Leogangerstraße 1, 5760 Saalfelden 
06582/76272-11 

 
 
Yasmina Reza / Glücklich die Glücklichen 
 
 
Ein Ehepaar im Supermarkt, Robert und Odile. Ihr an sich 
lächerlicher Streit an der Käsetheke eskaliert, die Nerven liegen 
blank, weil es hier um viel mehr als um die Wahl des richtigen 
Käses geht. Odile, Mutter zweier Kinder, wird sich schon bald 
einen Liebhaber nehmen, der sie dann seinerseits betrügt. 
Yasmina Reza beschreibt Paare, Einzelgänger und Familien in 
unverschämt komischen Alltagsszenen. 
Mit scharfer Beobachtungsgabe und schmerzhaft treffenden 
Dialogen entzündet die Autorin ein Feuerwerk aus klugem Witz, 

Humor und tiefen Einsichten in unsere heutige Gesellschaft. 
 
 
 
 
Lena Gorelik / Die Listensammlerin 
 
"Die Listensammlerin" erzählt mitreißend und mit wunderbar 
originellen Figuren die Geschichten von Grischa und Sofia.  
Ein oft komischer, warmer und lebensnaher Familienroman, der 
gar nicht so einfache Fragen stellt: was Familie, Nähe und 
Fremdsein bedeuten - und wer man selber ist. 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                 
Ulrike Herwig / 
Sag beim Abschied leise Blödmann 
Charlotte wirft ihren Mann raus, weil der sie 
zum x-ten Mal betrogen hat. Beim Leerräumen 
des gemeinsamen Hauses stolpert sie über ein 
altes Handy. Und über eine uralte 
Mailboxnachricht von Doro. Das verrückte Huhn 
ist schon seit Jahren untergetaucht, doch 
plötzlich hat Charlotte Sehnsucht nach ihrer 
unsteten Schwester. Charlotte macht sich auf 
die Suche. Ihre heißeste Spur: Doros 
ehemalige Liebhaber. Und jeder Mann bringt 
sie ihrer Schwester näher - und einem bunten 
Leben, das sie sich an der Seite ihres Exmanns 

nie hat träumen lassen. 
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Colum McCann/ Transatlantik 
 
«Transatlantik» verwebt drei ikonische historische Momente 
mit dem Schicksal dreier Frauen: Angefangen bei der 
irischen Hausmagd Lily Duggan, in der Frederick Douglass 
die Liebe zur Freiheit weckt, folgt der Roman ihrer Tochter 
Emily und ihrer Enkelin Lottie in die USA und, später, zurück 
auf die Insel. Ihr Leben spiegelt den Verlauf der bewegten 
Nationalgeschichte Irlands und Amerikas. Dabei spielt ein 
vergessener, über drei Generationen nicht geöffneter Brief 
eine entscheidende Rolle. 
 
 
 

 
 
Elisabeth de Waal / Donnerstags bei Kanakis 
 
Wien, 1950er Jahre: Jeden Donnerstag treffen sich bei Theophil 
Kanakis Künstler, Schauspielerinnen, Journalisten. Von den 
Verfolgungen der Kriegszeit spricht hier keiner; neu beginnen will 
auch Kuno Adler, jüdischer Wissenschaftler, zurückgekehrt aus 
dem Exil. Er hofft, seine Arbeit dort weiterführen zu können, wo er 
sie verlassen musste. Aber er trifft auf Ausflüchte, 
Geringschätzung und Feindseligkeit. Und da ist Marie-Theres, das 
Mädchen aus Amerika. Sie gerät in ein Milieu voller moralischer 
Zweideutigkeit und geht an ihrer eigenen Arglosigkeit zugrunde. 
De Waals Roman ist vieles zugleich: scharfsichtiges Sitten- und Zeitporträt, 
Milieuschilderung und elegischer Abgesang. 
 

 
 
Frank Schätzing / Breaking News 
 
"Breaking News" ist ein mitreißender Thriller vor dem 
Hintergrund einer epischen Saga. Zwei Familien wandern 
Ende der Zwanzigerjahre nach Palästina ein in eine von 
Legenden, Kämpfen und Hoffnungen beherrschte neue Welt, 
wo Juden, Araber und britische Kolonialherren erbittert um 
die Vorherrschaft ringen. Bis in die Gegenwart, über 
Generationen hinweg, spiegeln und prägen beide Familien 
Israels atemlose Entwicklung. 
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Alexander Schimmelbusch / Die Murau Identität 
 
Am 12. Februar 1989 starb der legendenumwobene 
Schriftsteller Thomas Bernhard in Oberösterreich. Die 
Öffentlichkeit erfuhr erst drei Tage später von seinem 
Tod, nachdem er bereits auf dem Grinzinger Friedhof in 
Wien beerdigt worden war. So zumindest die offizielle 
Version. In Wahrheit war sein Tod, wie alles andere in 
seinem Leben, eine Inszenierung, die er von New York 
aus verfolgte, wo er sich unter strengster Geheimhaltung 
einer experimentellen Antikörperbehandlung unterzogen 
hatte, um sich von seiner lange für unheilbar gehaltenen 
Autoimmunkrankheit zu befreien. Zur Rehabilitation 
buchte er sich ins Plaza ein, unter dem Namen Murau, 
Franz-Josef, terrorisierte den Roomservice und las im 

Bett seine Nachrufe. Er wusste, er war entkommen, seinem Ruhm, seiner Heimat, 
seinen alten Geschichten. Es war Zeit, ein neues Leben zu beginnen. 
In Die Murau Identität, einem ebenso leichtfüßigen wie unterhaltsamen 
Enthüllungsroman, macht sich der abgehalfterte Journalist Alexander 
Schimmelbusch auf die Suche nach dem weltbekannten Misanthropen, zuerst in 
Manhattan, wo er Bernhards Sohn Esteban trifft, und dann in den Küstenorten der 
mallorquinischen Tramuntana. Ausgestattet mit den versiegelten Protokollen des 
Verlegers, der Bernhard half, sein Verschwinden zu planen, findet Schimmelbusch 
schließlich einen eleganten alten Mann, der alles, was ihm jemals bedeutsam war, 
der Auslöschung preisgegeben hat 
 
 
John Boyne / Der freundliche Mr Crippen 
 
Am 20. Juli 1910 verlässt das Passagierschiff S.S. 
Montrose den Hafen von Antwerpen und steuert mit rund 
1.400 Fahrgästen in Richtung Quebec. Unter ihnen aus 
London ein Vater mit seinem Sohn. Im März desselben 
Jahres meldet im Londoner Büro von Scotland Yard eine 
Frau ihre Freundin Cora Crippen als vermisst und äußert 
einen ungeheuerlichen Verdacht: Coras Ehemann, der Arzt 
Hawley Crippen, soll seine Frau ermordet haben. Inspektor 
Walter Drew schenkt diesem Hinweis jedoch keinerlei 
Glauben, denn Mr Crippen gilt als überaus freundlich, 
sympathisch und harmlos. Doch auch Mr Crippen scheint 
wie vom Erdboden verschluckt, und dann macht Scotland 
Yard eines Tages einen grausigen Fund. In Vor- und 
Rückblenden zwischen den Ereignissen in London und auf 
der S.S. Montrose erzählt John Boyne von der spannenden Jagd nach einem Mörder 
und seiner Komplizin, die sich im Jahr 1910 wirklich so zugetragen hat. Sie führt uns 
zurück in die große Zeit der Passierschifffahrt kurz vor dem Untergang der Titanic 
und der großen technischen Erfindungen: Zum ersten Mal in der Geschichte der 
Menschheit wurde ein Täter per Schiffsfunk überführt. 


